
Behandlungen mit dem  
OPL(Max G)/KTP-/Neodym:YAG-Laser

Was kann mit dem OPL(Optimized Pulsed Light)/ 
KTP-oder Neodym:YAG-Laser behandelt werden?

Je nach Gefäßdicke und Lage der Gefäße in der Haut können wir mit unseren OPL- 
und Lasersystemen folgende Veränderungen gezielt und effektiv behandeln:

•	 unschöne Äderchen und Blutgefäßerweiterungen, kleine Blutschwämmchen
(Angiome)

•	 Feuermale
•	 Rosacea (Couperose)
•	 rötlich-bräunliche, sonnengeschädigte Haut (Hals, Decollete)- sog. Rejuvenation
•	 Besenreiser

Wie erfolgt die Behandlung?

Alle verwendeten Lichtsysteme geben kurze, starke Lichtimpulse ab. Diese führen 
zu einer gezielten Zerstörung vor allem von roten und bräunlichen Strukturen. Helle 
Haut bleibt weitgehend unbeeinflusst. Die Laserimpulse verursachen ein Brennen, 
das meistens gut ohne örtliche Betäubung erträglich ist. 

Was muß vor und nach der Behandlung beachtet werden?

Je heller die Haut ist, desto einfacher ist es, mit dem Lichtstrahl gezielt das  
Gefäßgewebe zu beeinflussen. Sonnenbäder und Solariumbesuche sollten deshalb 
einige Wochen vorher unterbleiben. Die Haut muss vor der Behandlung frei sein von 
allen Kosmetika, besonders von getönten Präparaten. Nach der Behandlung  
beschleunigen Kältegel-Anwendungen die Heilung. Es können für einige Tage 
Schwellungen und Bluterguss-artige Verfärbungen der Haut sowie feine Krüstchen 
auftreten. Diese dürfen nicht abgekratzt werden. Außerdem muss die Haut etwa 6 
Wochen lang vor UV-Licht und Sonne (Lichtschutzfaktor 30 oder höher) geschützt 
werden.

Wieviele Behandlungen sind erforderlich?

Bei kleinen und oberflächlichen Veränderungen reichen 1 bis 2 Behandlungen aus, 
bei ausgedehnten Bereichen einer Couperose können mehrere Sitzungen notwendig 
sein. Vor der Behandlung größerer Gebiete kann eine kleinflächige Probebehandlung 
sinnvoll sein, um Wirksamkeit und Verträglichkeit zu testen.

Welche Nebenwirkungen können auftreten?

In seltenen Fällen kommt es zu dunkleren oder helleren Pigmentveränderungen, 
noch seltener sind sichtbare Narbenbildungen. Sie können weitgehend vermieden 
werden, wenn die oben erwähnten Vorsichtsmaßnahmen beachtet werden. Gefäße 
sind sehr regenerationsfähig, sodass trotz Behandlung ein Wiederauftreten der Ge-
fäße möglich ist. Grundsätzlich sind derartige Nebenwirkungen bei allen Eingriffen 
an der Haut möglich. Gerade bei der Laser-/OPL-behandlung treten sie eher seltener 
auf als bei anderen Methoden.

Übernahme der Behandlung durch Kostenträger?

Die Behandlungskosten werden von den gesetzlichen Krankenkassen nicht erstattet. 
Die Kostenübernahme durch private Versicherungen kann nicht gewährleistet wer-
den. Die Kosten einer Behandlungsitzung hängen von der Größe des Behandlungsa-
reals ab und liegen bei ca. 50 -250 Euro. Eine Kostenplanung sollte individuell durch 
den Arzt erfolgen. Wir beraten Sie gerne.
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